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JUGEND-SB VERSBACH, die Geschichte dazu finden Sie auf Seite 12 
Spende Trainingskleidung für die 
Jugendfußballer
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STADT WÜRZBURG
Polizei und Offene Ju-
gendarbeit zusammen 
für FAIR PLAY

Bereits zum zwei-
ten Mal fand in der 

Sporthalle der Gustav-Walle Mittelschule 
in der Lindleinsmühle das Finale des würz-
burgweiten Tischtennisturniers Würzburger 
Jugendzentren statt.
Schon Ende April kämpften 23 Finalisten 
um den Siegerpokal und die attraktiven 
Preise. Die Vorrunden wurden im Vorfeld in 
den sieben, teilnehmenden Jugendzentren 
durchgeführt und somit war die Qualität an 
den vier Tischtennisplatten entsprechend 
hoch. Die Jugendzentren Heuchelhof, Zel-
lerau, ZOOM, Grombühl, Lengfeld, b-hof 
und Café Dom@in traten in einem äußerst 
fairen Wettstreit mit ihren Spitzenspielern 
gegeneinander an, geleitet vom Sozialpä-
dagogen Jonas Rilke aus dem Jugendzen-
trum ZOOM Lindleinsmühle – unterstützt 
vom Jugendbeamten der Polizei Würzburg, 
Tobias Hofmann: „Die Fairness der Spiele 
fand ich bereits im letzten Jahr beeindru-

ckend, es ist toll, wenn wir von der Polizei 
auch mal in einem solchen positiven Kon-
text mit den Jugendlichen zusammenkom-
men, das Turnier war wirklich spannend und 
teilweise sehr anspruchsvoll“. Hofmann, der 
selbst privat im Tischtennisverein aktiv ist, 
freute sich, sein Hobby mit seinem Beruf als 
Polizeibeamter verbinden zu können und 
war deshalb auch gerne zum zweiten Mal 
wieder mit dabei.
„Durch die Mithilfe von Tobias Hofmann 
klappte das Turnier wieder wie am Schnür-
chen, durch seine Erfahrung mit Tischten-
nisturnieren konnte der Spielplan heute 
schnell erstellt werden und in 4 Vorrun-
dengruppen und drei Finalrunden der Sie-
ger des Turniers ermittelt werden. In der 
Offenen Jugendarbeit ist es oft schwer, an-
gemeldete Jugendliche auch wirklich ver-
bindlich an den Start zu bringen, deshalb 
war bei der Erstellung des finalen Turnier-
plans wieder Spontaneität und Improvisa-
tion gefragt“, so Jonas Rilke als Organisator 
des Turniers.
Der Fachbereich Jugend und Familie der 
Stadt Würzburg unterstützte das Turnier 
wieder finanziell und spendierte Getränke 
und Pizza für die 23 Finalisten. Außerdem 

gab es richtig gute Tischtennisschläger und 
-Bälle als Turnierpreise. 
Zum Turnierverlauf: Bereits früh zeichne-
te sich ab, wer die Finalrunde unter sich 
ausmachen wird. Beim Spiel um Platz 3 
gewann Ali Azizi aus dem Jugendzent-
rum Heuchelhof in drei Sätzen 3:0 gegen 
Jason Kreß, das Finale bestritten in einem 
äußerst spannenden 5-Satz-Spiel Farhad 
Fakhri vom JUZ Heuchelhof gegen Senad 
Celic vom Jugendzentrum Zellerau, der zu-
erst mit zwei Sätzen hinten lag und den 
Sieg und damit die Würzburger JUZ-Meis-
terschaft dann doch noch knapp mit 3:2 für 
sich entschied.

Claudia Lother

(v.l.): Siegerehrung mit Jonas Rilke (JUZ ZOOM), Ali Azizi (JUZ 
Heuchelhof, 3. Platz), Senad Celic (JUZ Zellerau, 1. Platz), Farhad 
Fakhri (JUZ Heuchelhof, 2. Platz), Tobias Hofmann (Turnierlei-
tung, Jugendbeamter Polizeiinspektion Würzburg Stadt). Foto: 
Torben Jensen
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STADTMARKETING WÜRZBURG
Würzburgs Innenstadt 
blüht
Flower Baskets 2023 „Würzburg macht 
Spaß“ sucht Blumenpaten

Vielleicht ist es Ihnen schon 
aufgefallen: In den letzten 
Tagen wurden an den histori-
schen Laternen in der Innen-

stadt Blumenampeln angebracht. Nach der 
Pandemie kommen die Menschen zurück 
in die City und deswegen möchten wir als 
Stadtmarketing weiterhin zu einer optisch 
attraktiven Innenstadt beitragen. Unsere 
„Würzburg macht Spaß“-Aktion „Flower-
Baskets“ ist in die nächste Runde gegan-
gen. Auch weiterhin sind alle Bürger:innen 
und Unternehmen eingeladen, eine Paten-
schaft für bio-diversifizierte bienen- und 
insektenfreundliche Blumenampeln zu 
übernehmen.

Seit inzwischen schon sechs Jahren werden 
nun auf Initiative des Stadtmarketingvereins 
mit Unterstützung der Stadt Würzburg an 
rund 80 Standorten an den historischen 
Straßenlaternen in der Würzburger Innen-
stadt (zwischen Augustinerstraße bis hin 
zum Dominikanerplatz sowie auf der Alten 
Mainbrücke und in der Semmelstraße) Blu-
menampeln angebracht. „Die Landesgar-
tenschau 2018 war ein guter Auftakt und 
seither finden unsere Flower-Baskets gro-
ßen Anklang.“, sagt Wolfgang Weier, Ge-
schäftsführer des Stadtmarketings „Würz-
burg macht Spaß“ e.V. „Die Installation von 
Blumen in der Innenstadt fördert nachweis-
lich die Aufenthaltsqualität und Verweil-
dauer der Besucher:innen und stärkt somit 
den ansässigen Handel, die Gastronomie 
und die Unternehmen am Standort. Da-
her haben wir uns über die zahlreichen 
Blumenpaten in den letzten Jahren sehr 
gefreut“. Auch WümS-Vorstandsvorsitzen-
der Joachim Beck freut sich sehr, dass „die 
Aktion auf vielfachen Wunsch in 2023 fort-
geführt wird“.

In Abstimmung mit der Stadt Würzburg 
hat sich das Stadtmarketing wieder für die 
besondere Blumenmischung entschieden, 
die mit insektenfreundlichen Pflanzen be-
stückt ist und Bienen, Schmetterlinge und 
andere Insekten anzieht. „Hier möchten wir 
wieder einen Beitrag zur Biodiversität in der 
Stadt leisten und der aktuellen Problematik 
des Insektensterbens entgegenwirken“ fügt 
Vorsitzender Joachim Beck hinzu.

Wer aktiv an der Verschönerung der Würz-
burger Innenstadt mitwirken will, kann dies 
wieder über eine Blumenampelpatenschaft 
tun. „Würzburg macht Spaß“ lädt hierzu 
alle Unternehmen, aber auch Privatleute 
herzlich ein. Die Patenschaft läuft für die 
Sommersaison von Mai bis Oktober 2023. 
Der einmalige Beitrag von 200 EUR zzgl. 
MwSt. (für Unternehmen) bzw. 238 EUR 
inkl. MwSt. (für Privatpersonen) deckt alle 
Kosten für Bepflanzung, Aufhängung und 
Pflege der Blumenampeln ab.

Selbstverständlich können sich auch meh-
rere Privatleute zusammentun und sich eine 
Patenschaft teilen – besonders freut sich 
„Würzburg macht Spaß“ erneut über Unter-
stützende, die die Patenschaft für gleich 
mehrere Blumenampeln übernehmen.
Interessierte können sich jederzeit melden, 

um eine Patenschaft zu übernehmen. Alle 
Informationen und das Teilnahmeformular 
gibt es beim Stadtmarketing in der Kaiser-
straße 4, telefonisch unter 0931 3536754, 
per eMail unter info@wuems.de oder 
unter www.wuems.de. 

Wolfgang Weier
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TSV-LENGFELD
Telefonbetrüger wer-
den mit ihren Aktivitä-
ten immer dreister

Es vergeht kaum ein Tag, an 
dem in den Medien nicht über 
Betrügereien, Schockanrufe 
und vieles mehr berichtet wird. 

So konnte fast jeder Teilnehmer einer Ver-
anstaltung – organisiert vom TSV Lengfeld 
und der Seniorenunion Ortsverband Leng-
feld, in einer regen Diskussion mit Polizei-

Hauptkommissar a.D. Schott über persön-
liche Erfahrungen mit Telefonbetrügern 
berichten.
Insbesondere der sogenannte Enkeltrick ist 
nach wie vor die auch für die Ganoven er-
tragreichste Variante, an das Geld der Se-
nioren zu kommen.

Ein Anrufer behauptet, der Enkel zu sein 
und bittet um Geld für dringende Anschaf-
fungen etc.
Oder, der Anrufer gibt sich als Polizist aus, 
berichtet von einem schweren Unfall mit 
Todesfolge, den ein nahestehender Ver-
wandter verursacht haben soll. Eine Ver-
haftung ist nur durch Zahlung einer Kaution 
abwendbar. Meist werden hohe Summen 
gefordert.

Auch über das Internet versuchen Betrüger 
an das Geld älterer Mitbürger zu kommen. 
Im Mittelpunkt steht hier insbesondere der 
Versuch, an die Kontodaten zu gelangen. 

Betrüger kommen oft auch an die Haustü-
re, erlangen durch falsche Angaben Zutritt 
in die Wohnungen, starten Ablenkungsma-
növer und versuchen Geld und Schmuck 
zu entwenden.

Die Versuche werden immer dreister und 
ständig treten neue Betrugsvarianten auf.

Es empfiehlt sich daher, möglichst Ruhe zu 
bewahren und nicht gutgläubig zu sein. Im 
Zweifel Zeit gewinnen und Angehörige um 
Rat fragen. 

Und immer bedenken: Gewinnverspre-
chungen sind meist erfunden und müssen 
nie mit Vorauszahlungen oder Gebühren 
erkauft werden.

Leider ist die Aufklärungsquote relativ 
gering, gefasst werden meist nicht die 
Drahtzieher der Banden, sondern nur die 
„Abholer“. Diese erwarten dann leider 
im Verurteilungsfalle nur relativ geringe 
Strafen.

Das Fazit der regen Diskussionsrunde: Eige-
ne Vorsicht ist immer noch der beste Schutz 
vor Betrügereien!

Wolfgang Hobiger, Präsident TSV Lengfeld und 
Vorstand der Seniorenunion OV Lengfeld

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 04.06.2023
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Lezuo
So. 11.06.2023
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lektorin 
Wiesheu
So. 18.06.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Bibel-Er-
zählung mit Diakonin Grunwald
Mo. 19.06.2023
19.30 Uhr	 Ökum. Bibelgespräche im 
Gemeinderaum
Di. 20.06.2023
19.30 Uhr	 Ökum. Gesprächskreis 
„Spiritualität im Alltag“ mit Pfr. Lezuo
So. 25.06.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Lezuo
So. 02.07.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst für Jung und 
Alt mit Diakonin Grunwald

Konzerthinweis:
Musik einer Sommernacht
Benefiz-Konzert des Riemenschneider-
Gymnasiums im Hof der Schlossmühle 
in Lengfeld am Mo. 03. Juli 2023 um 
19.00 Uhr.

Frau Schaum und Frau Karaev sind 
wie folgt für Sie da:
Mo. + Di. von	 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von		  16.00 – 18.00 Uhr.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos: www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor
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M. Flammersberger
GmbH

Sanitärtechnik Moderne Heiztechnik
FlachdachabdichtungBadumbau - auch altersgerecht

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch:	18.00 Uhr	 Messfeier
Freitag:	 08.30 Uhr	Messfeier
Samstag:	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse 	
	 im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	 09.30 Uhr	Messfeier
	 im Wechsel mit St. Lioba

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

Sa.	10.06.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 18.06. 06.00 Uhr Dettelbachwall-	
		  fahrt, musik. gestaltet von der 	
		  Lengfelder Blaskapelle
		  09.30 Uhr Messfeier
Do.	22.06.	19.00 Uhr Ökumenische Ves-	
		  per des Freundeskreises
		  19.30 Uhr Vortag: Spiritualität 	
		  für morgen (Georg Fuchs)
		  21.00 Uhr Mitglieder-
		  versammlung
Fr.	 23.06.	18.00 Uhr Johannisfeuer 	
		  Beginn Progamm für Kinder 	
		  am Weiherspielplatz
		  18.45 Uhr Andacht am 		
		  Schützenhaus, anschl. gemüt-	
		  liches Beisammensein
Sa.	 24.06.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	25.06.	10.30 Uhr Gottesdienst im 	
		  Grünen (Kürnachtal), musika-	
		  lisch gestaltet von den „ÖZis“
Sa.	 01.07.	18.00 Uhr Vorabendmesse

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

Gemeinsam unterwegs
Wanderangebot für alle am 

Sonntagnachmittag

Wann: Sonntag 18.06.2023 
Geologischer Wanderweg Gambach 
über Edelweiß, Maingestellsgraben und 
Weinlehrpfad (Rundweg ca. 8,6 km - mit 
einigen steilen Passagen)
Start um 14.00 Uhr, am Parkplatz Am 
Bahnhof 3, Gambach. Am Abend um 
ca. 19.00 Uhr Einkehrmöglichkeit im 
Landgasthof zum Bären, Kirchgasse 1 in 
Thüngersheim.

Teilnahme nur mit Anmeldung 
bis 10.06.2023 bei Fam. Zehe, 
Tel. 0931/ 272035
Wegen Reservierung der Einkehr und ge-
meinsamer Abfahrt in Fahrgemeinschaf-
ten von Lengfeld.

Herzliche Einladung von Förderverein und 
KAB Lengfeld-Rimpar

Herzliche Einladung zum

Weißwurstfrühstück
am Sonntag, 
11.06.2023 ab 
10:30 Uhr nach 
dem Gottesdienst
im Lioba-Höfle 

-bei schönem Wetter im Freien-
Nehmen Sie sich etwas Zeit für sich und 
für die Menschen in unserer Kirchenge-
meinde, um bei guter Unterhaltung und 
freundschaftlichen Begegnungen einen 
gemütlichen Vormittag zusammen zu 
verbringen. Zu den Weißwürsten mit 
Senf und Laugengebäck gibt es neben 
einem Weißbier natürlich auch andere 
Getränke zur Auswahl. 

Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein f. d. Lioba-Höfle e.V.

Foto: Tim Reckmann_pixelio.de

FASCHINGSGESELLSCHAFT 
LENGFELD
Mitgliederversammlung/
Neuwahlen
Am 08.05.2023 fanden nach der Corona 
Zwangspause im Rahmen der Mitglieder-
versammlung nun die Neuwahlen bei der 
FGL statt. Gesellschaftspräsident Philip 
Ponnath bedankte sich zunächst beim bis-
herigen Präsidium für die geleistete Arbeit 
in den letzten 4 Jahren, die doch einiges 
an Herausforderungen mit sich gebracht 
hatten.

Einige Präsidiumsmitglieder standen nach 
langjähriger Tätigkeit im Präsidium, aus 
zum Teil gesundheitlichen Gründen, für ein 
offizielles Amt leider nicht mehr zur Verfü-
gung, werden die FGL aber auch weiterhin 
tatkräftig unterstützen. 

Hier möchten wir uns ganz besonders 
bedanken bei unserem Ehrensitzungs-
präsidenten Manfred Stach (stellv. Gesell-
schaftspräsident von 1985 - 1988 und von 
2013 - 2023, 1. Sitzungspräsident von 1989 
- 2012), Andrea Gauler (Jugendwartin von 
2017 - 2023) und Harald Heilig (Elferrats-
sprecher von 2013 - 2023). 

Der langjährige Gesellschaftspräsident (seit 
2007) Philip Ponnath wurde in seinem Amt 
bestätigt.

Die weiteren Wahlen ergaben folgendes 
Ergebnis:
•	 Stellv. Gesellschaftspräsident Alexan-

der Dorn
•	 1. Sitzungspräsident Philip Ponnath
•	 Stellv. Sitzungspräsident Matthias 

Stach gemeinsam mit Stephan Bulla
•	 Schriftführerin Astrid Weberbauer
•	 Jugendwartin Hanna Körner
•	 1. Kassiererin Belinda Stach
•	 Stellv. Kassiererin Karin Knorr

Als Beisitzer wurden gewählt Doris Heinz, 
Stefan Menninger, Sebastian Walter und 
Denise Schulz. 

Herzlichen Glückwunsch an die ge-
nannten Damen und Herren, wir freu-
en uns bereits heute auf die Kampagne 
2023/2024.

Doris Heinz



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  7M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
EN

GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag:	 09.00 Uhr Rosenkranz
	 09.30 Uhr Messfeier
Samstag:	 18.00 Uhr Vorabendmesse
	 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag:	 11.00 Uhr Messfeier
	 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So.	 11.06.	09.30 Uhr Messfeier
Sa.	 17.06.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 18.06.	06.00 Uhr Dettelbachwall-	
		  fahrt - musik. gestaltet von 	
		  der Lengfelder Blaskapelle
Di.	 20.06.	Messfeier entfällt
Fr.	 23.06.	18.00 Uhr Johannisfeuer
		  Beginn Programm für Kinder
		  am Weiherspielplatz
		  18.45 Uhr Andacht am
		  Schützenhaus, anschl. gemüt-
		  liches Beisammensein
So.	 25.06.	10.30 Uhr Gottesdienst im 	
		  Grünen (Kürnachtal), musika-
		  lisch gestaltet von den „ÖZis“
So.	 02.07.	11.00 Uhr Messfeier zum Be-
		  ginn des Sommerfestes der
		  Lengfelder Pfadfinder und des
		  Kinderparadieses St. Lioba,
		  musikalisch gestaltet von der
		  Church-Rock-Band
Do.	06.07.	10.00 Uhr Euchar. Anbetung
Sa.	 08.07.	18.00 Uhr Vorabendmesse

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund KAB LENGFELD-RIMPAR

Mit Gott ins Wo-
chenende starten

Herzliche Einladung an ALLE zum 
ökumen. Open-Air Gottesdienst 

mit anschließendem Picknick.

Wir wollen am Fr., 14.07.23 
um 18.00 Uhr mit euch und mit Gott 

ins Wochenende starten. 
Dazu treffen wir uns in Rimpar  

am Kobel /Kobersberg.

Bitte denkt an Picknickdecken oder an-
dere Sitzunterlagen. Jede/Jeder bringt 
für sich das zu Essen und Trinken mit, 

was sie/er gerne möchte.

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Wort-Gottes-Feier und den anschlie-

ßenden Austausch beim Picknick.

Ihre KAB Lengfeld-Rimpar und
Evangelische Bekenntniskirche Rimpar

Früher und Heute
Foodsharing, Upcycling, und vieles 
mehr, wo kommen diese neuen Be-
griffe nur her, Alles ist neu, wird neu 
definiert, angeblich neu ausprobiert, 
tolle neue Ideen, die unsere Welt sol-
len retten, oft nicht zu Ende gedacht, 
was will man bezwecken, mitgeteilt 

über Facebook und anderen Kanälen, 
man vergibt Likes und hat Follower, 

tut danach streben. 
Zu zeigen der Welt, wie toll man ist, 

und wichtiges man oft vergißt. 
Erfahrungswerte der Alten sind tabu, 
es ist alles besser, du erkennst im nu, 
dass längst du hast vieles praktiziert, 

Geschneidert, gestopft und um-
lackiert, verschwendet kein Essen, 

geschweige verdorben, man tat sich 
auch früher um alles sorgen, 

kein Cafe to Go, kein Döner im Lau-
fen, nicht jährlich ein Handy, hatte nur 
was man sich konnt kaufen. Es wurde 

gespart an Wasser und Strom, 
ja vieles tat man auch früher schon, 
ich lerne gerne hinzu, das ist keine 

Frage, will retten die Welt, das keiner 
verzage, doch wiederholt sich gar vie-
les und ist nicht neu, so darf ich guten 

Gewissens mir bleiben treu.
Margret Höpp, Versbach
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VERSBACH E. V.
6 Tagesfahrt Kroatien 
Halbinsel Istrien

Auch in diesem Jahr konnte 
wieder eine Mehrtagesfahrt 
mit 50 Personen durchgeführt 
werden. Wir waren in Kroatien 
auf der Halbinsel Istrien zu Gast. 

Hier eine kurze Reisebeschreibung zum 
Nachlesen und zurück zu erinnern an schö-
ne Begebenheiten und Erlebten. 

Ein herzliches Dankeschön an unser be-
wehrtes Reiseunternehmen Firma Dürrna-
gel mit dem Busfahrer Sebastian, der uns 
wieder sicher durch fünf Länder (Deutsch-
land. Österreich, Italien, Slowenien, Kroa-
tien) chauffierte, sowie unseren Reiseleitern 
„Fantastico“ Johanna und Gerhard Thießen 
mit seinen Erläuterungen an vorbeigefah-
renen Sehenswürdigkeiten und Informatio-
nen zu Stadt, Land und Fluss. Versorgung 
mit Kaffee und Kuchen, Getränke und ei-
nigen Leckereien während unseren Fahrt-
zielen. Wir fühlten uns gut aufgehoben, wie 
bei einer großen Familie halt. 

Danke auch an unserem Peter Raabe der 
die Fahrt von Anfang bis Ende fotogra-
phisch begleitet hat. Bilder werden bei 
unserer Weihnachtsfeier via Leinwand 
gezeigt. 

Man darf schon gespannt sein, für welches 
Reiseziel man sich für das Jahr 2024 ent-
scheiden wird.

Dienstag, 02.05.2023
Um 6:00 Uhr startesten wir zu unserer 6-tä-
gigen Fahrt auf die Halbinsel Istrien. Über 
Nürnberg - München vorbei an Salzburg 
durch die hohen Tauern - Villach - über 
Udine und Triest erreichten wir nach meh-
reren Pausen gegen 19:15 Uhr unseren 
Übernachtungsort Porec und bezogen 
das 4 Sternehotel Molindrio Plava Laguna.

Mittwoch 03.05.2023
Unser heutiger Ausflug begann um 9:00 
Uhr mit Silvana, unsere örtlichen Reiseleite-
rin, die uns die nächsten 3 Tage begleitete. 
Wir fuhren zunächst nach Pula, wo wir bei 
einem Stadtrundgang das Amphitheater 
aus dem 1 Jh. n. Chr., sowie das Zwillingstor 
mit der alten Stadtmauer, den Triumpfbo-
gen (Sergierbogen), den Augustustempel 
und das Rathaus sahen. Bei einem Bum-

mel durch die Altstadt besuchten einige die 
Markthalle, wo verschiedene Erzeugnisse 
aus der Region angeboten wurden.
Anschließend Weiterfahrt zu einem Aus-
sichtspunkt über dem Limfjord. Dort konn-
ten wir an einem Stand heimische Produk-
te wie Honig, Olivenöl und dgl. verkosten 
und erwerben. Am Nachmittag fuhren wir 
wieder zurück nach Porec und bewunder-
ten in der Altstadt die vielen Paläste aus 
Gotik, Renaissance und Barock. Es bestand 
während einer Freizeit die Möglichkeit die 
bekannte Euphrasius Basilika zu besuchen, 
bevor wir um 17:00 Uhr wieder unser Hotel 
erreichten.

Donnerstag, 04.05.2023
Um 9:00 Uhr begann unsere Fahrt durch 
das gebirgige Hinterland nach Opatja. Die 
Stadt liegt am Fuße des Ucka Gebirges an 
der Kvarner Bucht und ist ein mondäner 
Seekurort. Wir bestaunten die vielen alten 
Villen, den botanischen Garten im Park An-
golina und haten dann bis 14:00 Uhr Frei-
zeit, um am Meer das schöne Wetter zu 
genießen. Anschließend fuhren wir über die 
Küstenstraße nach Porec zurück.

Freitag, 05.05.2023
Heute fuhren wir bereits um 8:30 Uhr nach 
Slowenien zu den bekannten Adelsberger 
Grotten in Postonja. Der für Besucher er-
schlossenen Bereich ist etwa 5 Kilometer 
lang. Zunächst ging es mit einer Schmal-
spurbahn ins Innere der Höhle, wo wir 
mit der örtlichen Begleitung 1,5 Kilome-
ter weiterwanderten. Wir bestaunten die 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Nachlese: Klimawandel 
im Garten

Bei unserem Vortrag über 
„Klimatische Veränderungen 
im Hausgarten“ konnten wir 
29 Besucher im Pfarrheim St. 

Jakobus begrüßen. In der 1 ½ stündigen 
Vortragsreihe via Leinwand wurde von der 
Referentin: Jessica Tokarek, Kreisfachbera-
terin für Gartenkultur und Landespflege im 
Landkreis Würzburg, Tipps und Hinweise 
vermittelt von Bodenkultur, Bewässerung 
und Anbau mit Mischkulturen dem Klima-
wandel zu begegnen. Eine sehr lehrreiche 
Veranstaltung, bei der die Besucher sehr 
viel Wissenswertes für die Umsetzung im 
eigenen Garten mitnehmen konnten. 

Auch im Jahr 2024 sind wieder Infor-
mationsveranstaltungen über Obst- und 
Gartenbau im eigenen Garten geplant.

Gerhard Pabst
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grandiose Unterwelt mit den vielen Tropf-
steinen, die in allen Farben und Formen 
beeindruckten. Nach einer Mittagspause 
besuchten wir Triest. Unsere Reiseleite-
rin Silvana begleitete uns dort zur Pizza 
dell‘Unita d‘Italia (Hauptplatz von Triest). 
Bei einem 2 stündigen Aufenthalt erhielten 
wir einen kleinen Eindruck von der Altstadt 
und dem Hafen. Anschließend fuhren wir 
von Italien über Slowenien nach Kroatien 
zurück und erreichten gegen 18:00 Uhr 
unser Hotel.

Samstag, 06.05.2023
Heute stand eine Schifffahrt nach Rovinj auf 
dem Programm. Das Boot startete in der 

Nähe des Hotels und brachte uns in einer 
einstündigen Fahrt in den bekannten Ort. 
Dort angekommen konnten wir die gut er-
haltene Altstadt mit der Kirch Hl. Euphemia, 
die den höchsten Glockenturm Istriens hat, 
besichtigen. 

Vor der Rückfahrt wurden wir auf dem Bott 
mit einem Fischpicknick  und Getränken 
verwöhnt. Nach dem Abstecher in den Lim-
fjord erlebten wir noch einmal, vom Meer 
aus, die kroatische Küste. Nach Ankunft um 
16:00 Uhr konnten die Annehmlichkeiten 
des Hotels (Innen- und Außenpool) genutzt 
werden.

Sonntag, 07.05.2023
Die Heimreise führte uns auf der gleichen 
Strecke zurück nach Würzburg. Das sehr 
gute Frühstücks- und Abendbüffet werden 
wir sicher ein wenig vermissen. Mit vielen 
neuen Eindrücken erreichten wir um 19:45 
Uhr nach einer staufreien Fahrt wieder die 
Heimat.

Gerhard Pabst

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Termine

24. Juni:
Begehung des Naturlehr-
pfades (zusammen mit den 
Mitgliedern der CSU OG 
Versbach) 

Treffpunkt: 15:30 Uhr Parkplatz Plei-
chachtalhalle Versbach 

15. Juli: 
Tagesfahrt nach Bayreuth
23. September: 
Herbstfest mit Brotzeit und Federweisser
01. Oktober: 
Gottesdienst zum Ernstedank
25. November: 
„Workshop“ zum Binden von adventlichen 
Kränzen
03. Dezember: 
Adventsfeier
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VERSBACHER VEREINE
Feier zum 1. Mai

Unter Beteiligung der Vers-
bacher Vereine und Orga-
nisationen fand wieder die 
Feier zum 1. Mai am Bür-
gerhaus Versbach statt. 
Die Sprecherin der Vereine 
Frau Habersack begrüßte 

die Anwesenden. Das Gartenamt hatte 
einige Tage zuvor den Kranz und die Bir-
kenspitze auf dem Wappenbaum befes-
tigt, die Frau Habersack mit Bändern in rot 
und weiß sowie in den Versbacher Farben 
blau und gelb geschmückt hatte. Die Kin-
dergartenkinder von Villa Wichtel und St. 
Jakobus führten mit ihren Erzieherinnen 
einen fröhlichen Tanz auf, mit dem sie den 
Monat Mai begrüßten. Eltern, Geschwis-
ter und Großeltern standen im Kreis und 
nahmen begeistert Anteil an dem sehr gut 
einstudierten Vortrag. Herr Stadtrat Josef 
Hofmann hielt die Festrede und stellte he-
raus, dass der erste Mai als Tag der Arbeit 
hier vor allem als Familienfest für Jung und 
Alt begangen wird.

Auch für eine musikalische Umrahmung 
war gesorgt, die alle in Schwung brachte 
und gute Laune machte. Für das leibliche 
Wohl sorgte die freiwillige Feuerwehr, die 
sich auch um die Technik sowie um Bänke 
und Tische kümmerte. Blumen verteilte am 
Schluss der Obst-und Gartenbau-Verein 
und Frau Habersack bat um Spenden für 
die Vereine. Beim Umbau des Bürgerhauses 
darf auf keinen Fall ein Wasser- und (Stark-)
Stromanschluss für den Platz vergessen 

werden. Weiterhin verbesserungswürdig 
ist die Akustik im Foyer im Innern. Es fehlen 
weitere Steckdosen und eine Projektionsflä-
che für Präsentationen. Weitere Stellwände 
für Ausstellungen oder als Raumteiler sind 
wünschenswert, ebenso Schließfächer für 
Taschen und Wertgegenstände. Im Außen-
bereich benötigen wir Fahrradständer. Sehr 
erfreulich ist, dass die Stadtteilbücherei in 
den Pfingstferien geöffnet ist.

Freundliche Grüße, Ihre Britta Habersack
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1968 E. V.
Vereinsnachrichten

Runder Geburtstag bei den 
Sportkeglern
Steffen Wagenbrenner feierte 
kürzlich seinen 30. Geburtstag. 
Der Sportkegelverein Versbach 

wünscht Steffen zum runden Geburtstag 
alles Gute vor allem viel Gesundheit und 
weiterhin Gut Holz.

Im Kegeln werden alle Neune um-
geworfen - Neun gute Gründe, Mit-
glied im Sportkegelverein Versbach 
zu werden
1.	 Der richtige Auflagepunkt, die richti-

ge Kugelgeschwindigkeit. Beim Kegeln 
kommt es auf Präzision an. Und somit 
auf die richtige Technik, also auch auf 
eine gute Koordination.

2.	 Kegeln ist in allen Bevölkerungsgrup-
pen populär - ein echter Volkssport. 
Für Jung und Alt. Für Frauen und 
Männer. Deshalb ist Kegeln ein idea-
ler Sport für die ganze Familie.

3.	 Kegeln ist ein Ausdauersport. Je nach 
Disziplin wird über eine Distanz von 
100, 120 oder 200 Kugeln gespielt. 
Eine Trainingseinheit dauert über eine 
Stunde. Das hält fit.

4.	 Auch die Spannung bei Wettkämpfen 
sorgt für ein gutes Herz-Kreislauf-Trai-
ning... Viele Punktspiele oder Einzel-
wettbewerbe werden erst mit den letz-
ten Kugeln entschieden.

5.	 Beim Kegeln wird nicht nur der Kör-
per trainiert. Wenn die Keglerinnen 
und Kegler 120 mal Anlauf nehmen, 
kommt auch der Geist nicht zu kurz. 
Circa 40 Minuten heißt es: „Volle 
Konzentration“.

6.	 Bei der schönsten Nebensache der 
Welt wird alles andere nebensäch-
lich: Für viele Keglerinnen und Kegler 
steht fest: „Nirgendwo kann man bes-

ser vom Alltag abschalten als auf der 
Kegelbahn.“

7.	 Einige spielen nur in der Mannschaft, 
andere nehmen nur an Einzelwett-
bewerben teil. Die meisten machen 
beides, weil Kegeln sowohl eine faszi-
nierende Mannschafts- als auch Einzel-
sportart ist.

8.	 „Spiel fällt aus“ - dieses Schild kennen 
Kegelsportler nicht. Sportkegeln geht 
immer: Bei Außentemperaturen von 
minus 20 bis plus 40 Grad Celsius. Von 
Januar bis Dezember. Denn: Kegeln ist 
eine Allwetter- und somit auch eine 
Ganzjahressportart.

9.	 Immer besser werden. Wer will das 
nicht? Das Schöne beim Kegelsport 
ist, dass die Zählgeräte auf den Trai-
ningsbahnen die Ergebnisse, die Leis-
tungsfortschritte von Breiten- und 
Leistungssportlern auf den Punkt ge-
nau anzeigen.

Warum noch abwarten? Komme am Trai-
ningstag, Dienstag ab 17.00 Uhr auf die 
Kegelbahnanlage. Zu finden ist der Sport-
kegelverein Versbach in der Versbacher Str. 
218, 97078 Würzburg (Pleichachtalhalle/
Kegelbahn).

Sommerferien und was nun??? - Fa-
milientage bei den Sportkeglern aus 
Versbach
Die Sommerferien stehen in den Startlö-
chern und zu hoffen ist, dass sich das Wet-
ter von seiner schönsten Seite zeigt. Egal, 
ob das Wetter zu heiß oder zu nass ist, bie-
tet sich in jedem Fall ein „Familientag“ auf 
der Kegelbahnanlage in der Pleichachtal-
halle an. Laut Pressevorstand André Köst-
ner  gibt es während den Sommerferien 
die Aktionstage „Familientage - Kegeln für 
Jung und Alt“. Rufen sie bei Interesse unse-
ren Vorstand Veranstaltung Wolfgang Ge-
enen (Telefonnummer: 0931/282895 oder 
Handy: 0176 20136115) an.

André Köstner
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QUARTIERSBÜRO VERSBACH / 
BÜRGERHAUS VERSBACH
Seniorentreff Versbach
Der AWO Treff ist jeden Donnerstag zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr für alle Bürge-
rinnen und Bürger geöffnet. Wir plaudern, 
tanzen, spielen und trinken Kaffee. 
Es erwartet Sie eine fröhliche Runde. Frau 
Pietschmann lädt jeden Donnerstag von 
14.15 - 15.15 Uhr zum Tanz ein.

Beispielsweise fahren wir am 1. Juni nach 
Kürnach und besichtigen das altersgerechte 
Wohnhaus des Landkreises. Dort holen wir 
uns Tipps, wie ältere und behinderte Men-
schen sich das Leben erleichtern können.

Am 15. Juni berät die Kriminalpolizei in 
einem Präventionsvortrag, wie vor allem 
ältere Menschen sich vor Betrügereien 
schützen können. Dieser Vortrag richtet 
sich auch an Kinder und Enkelkinder von 
älteren Menschen, denn sie könnten mög-
licherweise ihr Erbe verlieren. Auch hierzu 
laden wir herzlich ein.

Der Vortrag ist kostenfrei, um kurze An-
meldung bis 12.06. wird gebeten.

Herta Mainardy

TITELGESCHICHTE
JUGEND-SB VERSBACH
Spende Trainingskleidung
pizzabob Philipp Spiegel unterstützt 
die Jugendfußballer des SB Versbach.

Die Jugendmannschaf-
ten U 7 und U 9 des 
Sportbunds Versbach 
freuen sich über neue 
Trainings- und Präsenta-

tionskleidung, mit denen die beiden Teams 
ab sofort einheitlich bei Spielen und Turnie-
ren antreten können. Möglich gemacht hat 
dies pizzabob Philipp Spiegel in Würzburg/
Lengfeld durch eine großzügige Spende. 
Philipp Spiegel ließ es sich auch nicht neh-
men, die neue Ausrüstung persönlich den 
Nachwuchskickern zu überreichen und 
freute sich sichtlich über die Begeisterung 
der Kinder. „Es ist mir eine Herzensange-
legenheit, den Nachwuchs zu unterstüt-
zen. Ein einheitliches Auftreten fördert den 
Teamgedanken und den Zusammenhalt 
einer Mannschaft.“ so Spiegel.
Der SB Versbach, die Spieler und Trainer 
der Mannschaften U 7 und U 9 bedanken 
sich vielmals bei Philipp Spiegel für die 
tolle Unterstützung ihrer Teams.

Per Steinmetzer

Angebote zu Nachhaltigkeit und  
Klimaschutz im Alltag
Nachhaltigkeit und Klimaschutz werden 
zunehmend wichtiger – die Mitwirkungs-
bereitschaft der einzelnen Menschen ist 
unerlässlich! In einem Vortrag brachte 
Klimaschutzmanagerin des AWO Bezirks-
verbands Unterfranken Sina Spachmann 
interessierten Versbacher:innen Informatio-
nen, Zahlen und Fakten zu diesem Thema 
näher. Gemeinsam wurden Möglichkeiten 
der Mitwirkung für jedermann gesammelt 
und zusammengetragen. Vor allem ging 
es darum, für eine einfache Umsetzung im 
Alltag zu sensibilisieren. 

Herzlichen Dank an Frau Spachmann 
für die Durchführung des interessanten 
Angebots.

Frau Spachmann bietet außerdem einen 
DIY-Workshop zur Herstellung nachhalti-
ger Kosmetikartikel an. Dieser wurde auf 
05.07., 19.00 - 21.00 Uhr verschoben. 

Anmeldungen werden bis 26.06.23 
entgegengenommen. 

Handarbeitscafé
Der offene Treff im Handarbeitscafé mit 
Frau Karin Kaufmann geht im Juli und Au-
gust in die Sommerpause.

Ab September werden die Termine wieder 
jeden ersten Samstag, 14.00 – 16.00 
Uhr im Monat stattfinden. Zur besseren 
Planung bitten wir auch hier um eine kurze 
Anmeldung im Quartiersbüro bis zum Vor-
tag. Für Herbst sind Gemeinschaftsprojek-
te geplant, welche dann beim Versbacher 
Adventsmarkt angeboten werden können. 
Wir freuen uns über kreative Ideen und 
zahlreiche Besucher:innen jeden Alters.
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Drahtworkshops
Rechtzeitig zu Muttertag fand erstmals im 
Bürgerhaus ein Drahtworkshop für Kinder 
statt.
Frau Christiane Versbach lud Grundschul-
kinder ein, ihre Mütter mit einem selbst-
gemachten Geschenk zu überraschen. 
Hergestellt wurden hierbei hübsche und 

individuelle Herzen aus Draht. Nachdem 
die Ergebnisse der Kinder sehr gut anka-
men, ist ein weiterer Termin für Kinder mit 
einem weihnachtlichen Motiv in der Ad-
ventszeit geplant. 

Für Erwachsene wird es am 01.07.23 zwi-
schen 10.00 und 12.30 Uhr ebenfalls ei-
nen Drahtworkshop geben. Hier können 
dekorative Gartenstecker aus Wickeldraht 
angefertigt werden. 
Die Anmeldung sollte bis spätestens 
26.06.23 erfolgen. 

Waffelverkauf
Der beliebte und gut besuchte Waffelver-
kauf verschiebt sich im Juni auf 23.06., 
von 14.30 bis 16.00 Uhr. Bei schönem 
Wetter werden wir auch draußen für Sie 
ein Tische aufstellen.

Bei eigenen kreativen oder informativen 
Ideen, die Angebote im Bürgerhaus Vers-
bach zu erweitern, kommen Sie sehr gerne 
auf mich zu. 

Kerstin Hoebusch
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Friedhof Versbach
Aussegnungshalle bietet nun mehr Be-
suchern Schutz vor Wind und Wetter.
„Wenn man auf den ersten Blick meint, 
das hat doch schon immer so ausgese-
hen, ist ein Anbau wohl richtig gut gelun-
gen“, lobte Oberbürgermeister Christian 
Schuchardt die abgeschlossenen Arbeiten 
an der Neuen Aussegnungshalle auf dem 
Versbacher Friedhof. Im Bereich des Fried-
hofs, der in den 80er-Jahren des vergan-
genen Jahrhunderts erweitert wurde, sind 
nun auch größere Trauergemeinden bei 
Beerdigungen vor Wind und Wetter ge-
schützt. Baureferent Benjamin Schneider 
würdigte ebenfalls die Planung und Umset-
zung im Auftrag der Friedhofsverwaltung: 
„Die neuen Glaswände mit ihren filigranen 
Stahlstützen korrespondieren äußerst har-
monisch mit der markanten Glasdachspit-
ze. Eine Natursteinfläche gab es hier schon 
vorher, diese war allerdings nicht komplett 
wettergeschützt. Rund eineinhalb Meter 

im Halbrund hat man nun hinzugewon-
nen – ohne einen Bruch zwischen Bestand 
und Ergänzung. Die neue Metalldachfläche 
wird zudem in wenigen Jahren die gleiche, 
dunklere Patina aufweisen wie die ältere 
Abdeckung.“

Im Zuge der Baumaßnahme, die mit rund 
108.000 € nur minimal über den drei Jah-
re alten Haushaltsansatz von 100.000 € 
lag, beseitigte man zudem Unebenhei-
ten und Schadstellen im Untergrund. Die 
Firmen Bott (Spengler- und Zimmerer-
arbeiten, Metz (Stahlbauarbeiten), Stein-
welten Hofmann (Natursteinarbeiten), Lurz 
(Vorplatz inklusive Entwässerung) Menna 
(Malerarbeiten) überzeugten die städti-
schen Hochbauer, die ihrerseits die Elek-
trik beisteuerten. 

Der terrassenförmige Versbacher Friedhof 
geht zurück auf das Jahr 1822. Rund 1000 
Grabstätten finden sich in einer grünen An-
lage mit vielen Bäumen und Sträuchern. 

Text und Foto: Georg Wagenbrenner

Michael Altrock, Fachbereichsleitung Hochbau, Baureferent Benjamin Schneider, Kommunalreferent Wolfgang Kleiner, Ober-
bürgermeister Christian Schuchardt, Bürgermeisterin Judith Jörg, Projektinitiator Stadtrat Josef Hofmann, Tobias Furth, Projekt-
leitung Hochbau, und der Leiter der Friedhofsverwaltung Christian Götzelmann beim Ortstermin auf dem Versbacher Friedhof.
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Begegnung und Gespräch bei Kaffee und 
Kuchen. Dieses Mal das Thema „Erfahrun-
gen in der lutherischen Kirche Costa Ricas 
– Berichte, Gespräche und Leckereien“ mit 
Pfarrerin Vinzent und I. Fehn.

Einladung zu unserem Gemeindefest 
in der und um die Hoffnungskirche am 
Sonntag, 02.07. zum Thema „Wasser“. Wir 
laden um 10.15 Uhr zu einem Familien-
gottesdienst mit dem Kleine-Leute-Team 
und den Familien der Villa Wichtel ganz 
herzlich ein. Im Anschluss gibt es herzhaf-
te Speisen und Getränke. Der Elternbeirat 
der KiTa bewirtet uns wieder mit Kaffee, 
Tee und Kuchen. Das Pädagog:innenteam 
der Villa Wichtel lädt bis 15.00 Uhr zu Spaß 
und Spielen für alle Kinder ein. C. Kindl 
wird mit dem Eine-Welt-Stand vertreten 
sein. Auch der Förderverein der KiTa wird 
mit einem Stand dabei sein. Und unsere 
Jugend wird sich wieder aktiv beteiligen. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie und Ihre 
Angehörigen teilnehmen und mitfeiern! 
Wichtig: Bitte Trinkbecher, Teller, Tassen 
und Besteck mitbringen. Vielen Dank!

Krabbelgruppe am Freitag im Gemein-
dehaus. Von 9.30 bis 11.00 Uhr treffen 
sich Mamas oder Papas mit Kind. Wer In-
teresse hat meldet sich bitte im Pfarramt 
o. nadjas33@gmail.com

Der Chor trifft jeden Donnerstag um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Vorschau in den Juli:
Am Sonntag, 16.07. wird um 14.00 Uhr 
ein Tauffest mit Tauferinnerung am Hu-
bland stattfinden. Wir werden gemeinsam 
Gottesdienst an der Tribüne Alter Park 
feiern. Nach Liturgie und Predigt wird ge-
tauft. Im Anschluss laden wir ein zum Mit-
bring-Picknick und Musik. Zuvor treffen 
wir uns um 10.15 Uhr in der Bekenntnis-
kirche in Rimpar. Wir werden gemeinsam 
mit Pfarrerin Schrick und Pfarrerin Vinzent 
eine Andacht feiern und kreativ werden. 
Unsere Werke werden dann auf dem gro-
ßen Tauffest am Mittag verteilt werden. 
Wir sind gespannt auf das große Fest und 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet zu persön-
lichem Gebet, Stille und Besinnung.

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

So.	11.06.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Prädikantin Kaufhold,*EW
So.	25.06.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Prädikantin Schwarz
So.	02.07.	10.15 Uhr	 Familiengottes-	
			   dienst im Rahmen des Ge-
			   meindefestes mit Pfarrerin 	
			   Schrick (s.u.)
*EW=Eine-Welt-Stand

Seniorenheim-Gottesdienst:
Hans-Sponsel-Haus der AWO (Fran-
kenstr. 193-195) am So., 11.06. um 9.30 
Uhr mit Lektorin K. Franke-Lissok
Sonnenhof (Bonhoefferstr. 26) am Frei-
tag, 30.06. um 10.00 Uhr mit Pfarrerin 
R. Vinzent.

Termine: Änderungen oder wichtige 
Hinweise geben wir über die Internet-
seite, die Schaukästen oder über das 
Pfarramt bekannt.

Vom 07. bis 11.06. findet dieses Jahr 
der Deutsche Evangelische Kirchentag in 
Nürnberg statt. Das Dekanat Würzburg 
bringt sich am Mittwoch, 07.06. mit 
mehreren Ständen ein.

Kuchenspenden für Streetwork:
Beim Umsonst&Draußen-Musikfestival 
vom 08. bis 11.06. wird Kaffee und Ku-
chen zugunsten der Straßensozialarbeit 
verkauft. Das wollen wir mit Ihrer Hilfe 
unterstützen! Bitte bringen Sie Ihre Ku-
chenspenden am Freitag 09.06. von 9.00 
bis 12.00 Uhr ins Pfarramt (wir haben hier 
aber keine Kühlmöglichkeit).
•	 Kuchen bitte mit Zutatenliste (Allergene)
•	 Kuchenplatten mit „Hoffnungskirche“ und 

dem eigenen Namen beschriften, oder Ser-
vierplatten aus Pappe und in Folie nutzen.

•	 Sahnetorten würde die Streetwork ggf. 
zuhause abholen, dazu bitte extra Kontakt 
aufnehmen, damit die Kühlung gewähr-
leistet ist.

Der Kirchenvorstand kommt am Mitt-
woch, 05.07. um 19.30 Uhr zusammen.

Herzliche Einladung zum Mittwochstreff 
für die mittlere und ältere Generation am 
14.06. um 15.00 Uhr in das Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche in Versbach zu 
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Regelmäßige Gottesdienste:

Di.	 Messfeier um 9.00 Uhr
Do.	 Messfeier um 18.00 Uhr
Sa.	 Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So.	 Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
	 wenn Samstag keine Vorabend-	
	 messe ist. Ansonsten Sonntags um  
	 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So.	 11.06.	10.00 Uhr Messfeier
Di.	 13.06.	16.00 Uhr Pfarrbüro
		  nicht besetzt
		  20.00 Uhr KV-Sitzung
Do.	 15.06.	16.00 Uhr Pfarrbüro
		  nicht besetzt
		  20.00 Uhr Gemeindeteam-
		  sitzung
Fr.	 16.06.	19.00 Uhr Friedensgebet f. 
		  d. Ukraine u. alle anderen 	
		  Länder i. d. Welt
Sa.	 17.06.	18.00 Uhr Vorabendmesse
Di.	 20.06.	16.00 Uhr Pfarrbüro
		  nicht besetzt
Mi.	 21.06.	19.00 Uhr Abendgebet mit 	
		  Sant‘Egidio i. d. Pfarrkirche
Fr.	 23.06.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Versbacher Sonnenhof
Sa.	 24.06.	11.00 Uhr Tauffeier
So.	 25.06.	10.00 Uhr Messfeier zum 	
		  Pfarrfest, anschl. Fest-
		  betrieb auf der Heide
Di.	 27.06.	Infoabend für Alle: „Wort-
		  Gottes-Feier mit Kommu-
		  nionspendung?“
So.	 02.07.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
		  u. Decken-Kinderkirche a. d. 
		  Wiese hinter d. Kirche (Bitte 	
		  eigene Decke mitbringen!) 	
		  Thema: „Gott erschuf d. Welt“

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

VERSBACHER FUSSBALLER
Neues vom Versbacher 
Fussball

„Die Runde ist fast gelaufen…“ 
So beginnt es meistens bei 
Meldungen, die nicht so gut 
sind. Hier trifft der Satz auch 

fast zu, denn die Zweite Mannschaft hat 
es nicht geschafft die A- Klasse zu halten. 
Doch das Stehaufmännchen Versbach ken-
nen wir schon ein paar Jahre und so ist es 
auch in diesem Jahr. Denn die Jungs aus der 
1. Mannschaft haben es noch geschafft das 
Ruder rumzureißen und verbleiben in der 
Kreisliga. Hier wollen sie an alte Tugenden 
anknüpfen. Dominik Andres, unser Trainer, 
hat ein verunsichertes Team vorgefunden. 
Er hat die Kameraden, mit denen er schon 
Jahre zusammenspielt, nach und nach auf 
einen guten Weg gebracht.
Eine Sache muss unbedingt für die kom-
mende Saison abgestellt werden: der im-
mer kleiner werdende Spielerpool, damit 
mit 2 Teams ein gutlaufender Spielbetrieb 
möglich ist.

Alle Infos und mehr unter 
www.versbacher-fusball.jimdofree.com

Jürgen Fischer

Ein Original ging...
... ein außergewöhnlicher 
Freund, Kamerad und 
Nachbar ist gestorben, 
plötzlich und viel zu früh. 
Wir verlieren ein bekann-
tes Gesicht aus unserer 
Mitte. Wie ein Lauffeuer 
verbreitete sich die Nach-
richt und viele traurige 
Gesichter bleiben zurück.
Er war eine humoristische 
Figur, die Biene Maya von 

Vaaschbooch und in vielen weiteren Rol-
len zu sehen. Unter seinem Vornamen 
Günter kannte man ihn kaum, aber der 
Schlecki war bekannt wie ein bunter Hund. 
Im Fasching ein Meister seines Fachs, an 
der Tischtennisplatte unberechenbar, als 
Kegler ebenso und als Mensch ein Herz 
und ein Seele.

Er war für viele ein Original und jetzt 
schaut er uns von oben zu…
Machs gut – Schlecki !!

Jürgen Fischer

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
CSU-ORTSVERBAND VERSBACH
Begehung des Natur-
lehrpfades „Pleichach-
grund“
Der Obst- und Gartenbauverein Versbach 
und der CSU Ortsverband Versbach lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger am

Samstag, den 24. Juni 2023, zu einer 
Begehung des Natur-Lehrpfads  

Pleichachgrund ein. 
Treffpunkt 15:30 Uhr Parkplatz  

Pleichachtalhalle Versbach.

Danach geselliges Beisammensein in ei-
ner ortsnahen Gastronomie. 

Der knapp 4 km lange Rundwanderweg, 
der am Parkplatz der Pleichachtalhalle in 
Versbach beginnt und als Wegmarkie-
rungstafel das Entenschild aufweist, wur-
de erstmals als Gemeinschaftsprojekt im 
Jahre 2001 von der CSU-Versbach, dem 
Obst- und Gartenbauverein Versbach so-
wie Bund Naturschutz (Ortsgruppe Vers-
bach) errichtet. Er beinhaltet 17 schön ge-
staltete Tafeln, die durch Bild und textliche 
Bearbeitung den Betrachter und Natur-
liebhaber zu eigenen Naturbeobachtun-
gen anregen und einen Überblick über 
die heimische Tier- und Pflanzenwelt im 
Pleichachgrund vermitteln sollen. 

Michael Hellbach, Vorsitzender 
Obst- und Gartenbauverein Versbach

Harald Habermann, Vorsitzender
CSU-OrtsverbandVersbach
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PRO-VERSBACH
Kidical Mass-Fahrrad-
Demonstration
Große Beteiligung bei der „Kidical 
Mass“ Fahrrad-Demonstration von 
Versbach über die Lindleinsmühle in 
die Würzburger Innenstadt.

Am Sonntag, den 07.05.2023, fand die „Ki-
dical Mass“ Fahrrad-Demonstration für Fa-
milien mit Kindern statt. Über 70 Teilneh-
mende wurden gezählt! 

Die Veranstaltung wurde von der Bürger-
initiative „Pro Versbach“, Teil der Agenda21, 
organisiert. Mitgeradelt sind u. a. auch der 
2. Bürgermeister Martin Heilig, Patrick 
Friedl (MdL), die Stadträte Dr. Sandra Vor-
lova, Marie Büchner, Matthias Pilz, Kons-
tantin Mack und Niklas Dehne. Begleitet 
von der Polizei inkl. Fahrradstreife war der 
Treffpunkt zur Kundgebung der QR Code 
in der Eichhornstraße - dort trafen weite-
re Aktionsgruppen aus der Sanderau und 
Zellerau ein. 

„Kidical Mass“ ist ein internationales Event, 
das sich für sichere und kinderfreundliche 
Straßen und Wege einsetzt. Mit dieser Ak-
tion sind die Familien gemeinsam mit ihren 
Kindern für eine kindgerechte Verkehrs-
politik eingetreten und haben ein Zeichen 
gesetzt - für eine echte Mobilitätswende! 
Bereits vor 30 Jahren organisierte Matthias 
Hart den ersten „Versbacher Fahrradsonn-
tag“, um auf die Probleme und Gefahren 
für Fahrradfahrer aufmerksam zu machen 
- leider hat sich in diesen Jahrzenten sehr 
wenig an der Strecke verbessert. 

Aufgrund zahlreicher Gefahrenstellen ist 
es immer noch nicht möglich, mit Kindern 
sicher in die Stadt zu radeln. Bilder und wei-
tere Informationen stehen auf www.pro-
versbach.de/aktionen bereit - oder auch 
den QR Code scannen. 

„Pro Versbach“ setzt sich für eine nachhal-
tige und umweltfreundliche Entwicklung 
von Versbach ein. 
Wer in den Newsletter Verteiler aufgenom-
men werden möchte, schickt bitte eine Mail 
an kontakt@pro-versbach.de

Theresa Kröckel

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Wir suchen Sie als 
Sponsor!

In diesem Schuljahr kamen 
die Schülerinnen und Schü-
ler der 2. und 3. Klassen in 
den Genuss einer besonde-
ren „Leseförderung“. So be-

suchte Frau Pohl, Inhaberin der Buchhand-
lung erLesen in Grombühl, jeden Dienstag 
eine Klasse. Ca. 6 Wochen lang brachte sie 
den Kindern durch „Lese-Spiele“ nahe, wel-
che Freude Lesen bereiten kann. 

Sie begeisterte die Kinder und brachte sie 
so – ohne dass diese es merkten – zum Le-
sen. Finanziert wurde dieses Projekt an der 
Gustav-Walle-Grundschule komplett durch 
den Verein Stark durch Sprache, Bildung 
und Kultur e.V. - vielen Dank im Namen aller 
Kinder dafür! Die Lehrkräfte der Gustav-
Walle-Grundschule sind nach einem Jahr 
überzeugt, diese „Leseförderung“ bringt 

den Kindern nicht nur einen Zugang zum 
Lesen, sondern stärkt durch Frau Pohls er-
frischende Art auch das Selbstbewusstsein 
der Kinder. 
Deshalb soll dieses Projekt im nächsten 
Schuljahr auf alle Klassen der Grundschule 
ausweiten werden. Doch eine (komplet-
te) Finanzierung durch den Verein für ein 
weiteres Schuljahr, insbesondere mit der 
Ausweitung ist nicht möglich. Deshalb su-
chen wir Sie! Eine Schulstunde mit Frau Pohl 
kostet 40 Euro! Werden Sie Sponsor einer 
„Leseförder-Stunden“! Die Kinder würden 
sich riesig darüber freuen.
Was müssen Sie tun? Überweisen Sie ein-
fach 40 Euro (oder ein Vielfaches davon) auf 
das Konto des Fördervereins der Gustav-
Walle-Schule (IBAN DE 21 7905 0000 0001 
7031 80 bei der Sparkasse Mainfranken 
Würzburg) mit dem Verwendungszweck 
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Gesundes 
Schulfrühstück
Mit einem gesunden Schulfrühstück zau-
berten unsere Drittklässlerinnen und Dritt-
klässler allen Schulkindern ein Lachen ins 
Gesicht. Im Rahmen der Projektwoche 
„Schule fürs Leben“ wurden die dritten 
Klassen montags zunächst zu „Detektiven 
der Nachhaltigkeit“ ausgebildet und lern-
ten hier, wie sie gesund, saisonal, regional 
und biologisch bedacht einkaufen können. 

Mit diesem Wissen ausgestattet ging es am 
Dienstag an die Planung und den Einkauf 
für das Schulfrühstück. Am Mittwoch ha-
ben dann alle Drittklässlerinnen und Dritt-
klässler fleißig mitgeholfen und Obst- und 
Gemüsespieße geschnitten, Brote mit ve-
getarischen Aufstrichen beschmiert, Wraps 
gefüllt und aufgerollt und Quark mit fri-
schen Erdbeeren gerührt. Es hat allen Kin-
dern wunderbar geschmeckt!
Text & Foto: Hanna Güldemund (Klassenleitung 3b)

„Leseförderung – Grundschule“. Wenn Sie 
uns Ihre Adresse im Verwendungszweck 
hinterlassen, erhalten Sie gerne auch eine 
Spendenquittung. 
Sie haben noch Fragen? Dann nehmen 
Sie einfach Kontakt mit uns auf: Gustav-
Walle-Grundschule, Schwabenstraße 12, 
97078 Würzburg, 0931 2991220, 
verwaltung@gustav-walle-grundschule.de 

Text: Meike Gressel (Rektorin); 
Foto: Sandra Meißner (Lehrkraft)
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Gustav-Walle-Grund-
schulkinder besuchen 
Moschee

Am 4. Mai 2023 besuchten 
wir, die beiden 4. Klassen 
der Gustav-Walle-Grund-
schule, eine Moschee in der 
Aumühle. Herzlich wurden 

wir vom Imam und noch drei jungen Leu-
ten empfangen, die uns durch die Moschee 
führten und uns alles erklärten. Besonders 
gefiel uns der Gebetsraum. Die größte 
Überraschung kam aber nach der Führung. 
Unten war ein großer Raum mit Küche. Dort 
war für uns gedeckt und wir durften essen, 
so viel wir wollten. Es gab süßes und salzi-
ges Gebäck, Getränke und sogar einen Cay 
probierten einige. Es war toll, dass wir nun 
alle einmal in einer Moschee waren.

Text: Klasse 4a; 
Foto: Sabine Elbert (Klassenleitung 4a)

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Endlich wieder Schul-
fest …
Am Freitag, 19.05.23 feierte die Gustav-
Walle-Grundschule endlich wieder ein 
Schulfest. Mit einem fetzigem Schulsong 
begrüßten die Kinder die Gäste. Anschlie-
ßend luden vielfältige Stationen zum Aktiv-
werden ein. Vor allem die Geisterbahn be-
geisterte die Kinder. Dank aller Eltern und 
der Organisation des Elternbeirats konnten 
sich alle bei Getränken und einem über-
ragenden Fingerfood-Buffett stärken. So 
waren sich alle am Ende einig, dass es ein 
rundum gelungenes Schulfest war.

Text & Bilder: Meike Gressel (Rektorin)
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QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Seefest am Ententeich

Bereits zum vierten Mal 
startet am 30. Juni von 
15.00 - 18.00 Uhr das 
Seefest Lindleinsmühle am 

Ententeich in der Schwabenstraße. 

Was als Einweihungsfest des neu gestal-
teten Ententeichs der Stadtbau GmbH be-
gann, ist nun schon ein etabliertes High-
light in der Lindleinsmühle und wird vom 
Quartiersmanagement Lindleinsmühle in 
Zusammenarbeit mit dem Aktivspielplatz 
Steinlein, dem Jugendzentrum Zoom und 
dem Familienstützpunkt organisiert. 

Auch heuer packen wieder alle sozialen 
Einrichtungen, die Pfarreien und Vereine 
aus dem Stadtteil mit an und bieten tolle 
Attraktionen. So kommen beispielsweise 
vom Jugendzentrum Tanzgruppen, der SC 
Lindleinsmühle hat Leckeres vom Grill, die 
Gustav-Walle-Grundschule bietet Kaffee 
und Kuchen an. Allerlei Spielstände hal-
ten die Kleinsten bei Laune, für Jugend-
liche bietet das Jugendzentrum Kicker und 
Tischtennis an.

Eigens zum Stadtteiljubiläum wurde eine 
Ausstellung zur Geschichte der Lindleins-
mühle zusammengestellt. Man mag es 
kaum glauben, vor 60 Jahren waren da, 
wo heute Hochhäuser stehen, noch Wie-
sen und Felder. Die Ausstellung bietet viel 
Interessantes und viel zum Staunen über 
die Gründerzeit des Stadtteils. 

Eine weitere Attraktion ist das Entenren-
nen auf der Pleichach, organisiert vom 
Jugendzentrum. Zum Startpreis von zwei 
Euro kann man eine Ente kaufen und diese 
dann auf der Pleichach ins Rennen schicken. 
Zu gewinnen gibt es attraktive Preise, die 
von Lindleinsmühler Geschäftsleuten zur 
Verfügung gestellt wurden. Alles in allem 
ist das Seefest eine schöne Gelegenheit der 
Begegnung für alle Generationen und Na-
tionen aus unserem Stadtteil. 

Claus Köhler

QUATIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote

BehördenChoach
Montag, 12./19./26. Juni u. 3. Juli 2023, 
13.00-17.00 Uhr, Unterstützung beim Aus-
füllen von Anträgen und Formularen, 
ohne Anmeldung 

Seniorenberatung
Dienstag, 4. Juli 2023, 9.30-11.30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 12. Juni 2023, 14.00- 
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Albert

Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 16. Juni 2023, 9.00-12.00 Uhr, 
ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 13./20./27. Juni u. 4. Juli 
2023, 14.00-16.00 Uhr, mit telefonischer 
Anmeldung

Komm mit – bleib fit
Donnerstag, 15./22./29 Juni u. 6. Juli 
2023, 10.00-11.00 Uhr, ohne Anmeldung, 
Pfarrzentrum St. Albert

Projekt PIA
Mittwoch, 21. Juni 2023, 13.00-15.00 
2023, 13.00-15.00 Uhr, Unterstützungs-
angebot für Migranten zur beruflichen 
Integration

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09  93
Web: www.lindleinsmuehle.info
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

„Zeit füreinander“
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da! 
Unsere Ehrenamtlichen ma-
chen z.B. Besuche in den 
Altenheimen oder privat, 
helfen beim Einkaufen oder 

kleineren Hausarbeiten, begleiten bei 
Spaziergängen und Arztbesuchen, sind 
Ansprechpartner für neu Zugezogene 
oder springen in Einzelfällen auch bei 
der Betreuung von Kindern ein.

Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!

Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:

Waltraud Meixner	Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
Regelmäßige Gottesdienste:
Fr.	 Messfeier um 9.00 Uhr
Sa.	 Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So.	 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa. keine
	 Vorabendmesse ist. Wenn Vor-		
	 abendmesse ist, dann ist So. um 	
	 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa.	 10.06.	18.00 Uhr Vorabendmesse,
		  Verkauf von Eine-Welt-Waren
So.	 11.06.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
		  mal anders mit der Albertus-
		  quelle, Verkauf von Eine-Welt-
		  Waren
Mo.	12.06.	09.00 Uhr Pfarrbüro nicht	
		  besetzt
Di.	 13.06.	09.30 Uhr Wort-Gottes-
		  Feier in der AWO
		  14.15 Uhr 60plus; Walderleb-	
		  niszentrum Gramschatzer 		
		  Wald; Einsiedel - Führung und 	
		  Rundgang „Alter Wald“
So.	 18.06.	10.00 Uhr Messfeier zum 	
		  Pfarrfest, anschl. Festbetrieb
Mo.	19.06.	09.00 Uhr Pfarrbüro nicht	
		  besetzt
		  09.30 Uhr Messfeier AWO
Di.	 20.06.	14.30 Uhr Handarbeitskreis
		  19.30 Uhr Sitzung der KV
Sa.	 24.06.	13.00 Uhr Offener Fami-
		  lienkreis; „Geheimsache 	
		  Bunker“, Marktheidenfeld - 	
		  Rundgang mit Führung
		  18.00 Uhr Vorabendmesse
Mo.	26.06.	09.30 Uhr Messfeier AWO
		  18.00 Uhr Frauenkreis; 	
		  Wanderung n. Versbach z. 	
		  Pfarrfest. Treffp.: Pfarrheim
Mi.	 28.06.	19.30 Uhr Taizé Gebet
So.	 02.07.	10.00 Uhr Messfeier und 	
		  Kinderkirche
Mi.	 05.07.	19.00 Uhr KAB Spieleabend

Kontakt:  Pfarrei St. Albert, Frankenstr. 21, 
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2994144, e-mail: 
st-albert.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
Di.	 13.06.	14.30 Uhr Für Senioren: 	
		  Gymnastik mit Fr. Hager, 	
		  anschl. Kaffee u. Kuchen
Sa.	 24.06.	18.00 Uhr Taizé-Gottes-	
		  dienst mit Kommunion-
		  spendung
Di.	 27.06.	14.30 Uhr Messfeier für Se- 
		  nioren, anschl. Kaffee, Kuchen 	
		  und Bingo

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa.	 10.06.	18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi.	 14.06.	14.00 Uhr Messfeier für Se-
		  nioren, anschl. Kaffee und
		  Kuchen. Lesung aus dem 
		  Buch „Notaufnahme“ mit 	
		  Inge Wollschläger
So.	 18.06.	10.30 Uhr Messfeier 65 Jah-
		  re Hl. Geist, anschl. kleines 	
		  Pfarrfest
So.	 25.06.	10.30 Uhr Messfeier

St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Fr.	 09.06.	18.30 Uhr Grillfest der KAB 	
		  im Pfarrheim
So.	 11.06.	10.30 Uhr Messfeier
Di	 13.06.	10.30 Uhr Babyspieletreff
		  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
		  Chor-Probe
		  17.00 Uhr Rosenkranz
		  17.30 Uhr Messfeier, anschl.	
		  gemütl. Beisammensein
So.	 18.06.	10.30 Uhr Messfeier
Di.	 20.06.	10.30 Uhr Babyspieletreff
		  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
		  Chor-Probe
		  17.00 Uhr Rosenkranz
		  17.30 Uhr Messfeier,
Di	 27.06.	10.30 Uhr Babyspieletreff
		  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
		  Chor-Probe
		  17.00 Uhr Rosenkranz
		  17.30 Uhr Messfeier
Do.	 29.06.	14.00 Uhr Seniorennachm.

AKTIVSPIELPLATZ STEINLEIN
Termine

geöffnet: Montag bis 
Freitag 15.00-18.00 Uhr 
(Ferien 14.00-18.00 Uhr)
Tel. 0170/8027577

www.asp-steinlein.de, mail@asp-steinlein.de

30.06.2023 Seefest Lindleinsmühle
An diesem Tag findet ihr uns am See in der 
Lindleinsmühle! Freut euch auf ein buntes 
Mitmachprogramm, leckeres Essen und 
Getränke, sowie das kultige Entenrennen!!!  
Los geht’s um 15:00 Uhr :-) 

01.07.2023 Children ś League 
Der FC AKI ist zu Gast im SPIELI in der 
Zellerau. Schauen wir mal, ob sich das 
monatelange, harte Training auszahlt 
und wir einen tollen Pokal mit nach 
Hause nehmen… Football´s coming 
home :-) 10:00-17:00 Uhr. Turniermo-
dus im SPIELI Zellerau 

12.07.2023 Sommer-Smoothie Party
Sommerzeit ist Smoothie—Zeit. Wir mi-
xen was das Zeug hält! Lecker und ge-
sund, kund und bunter! Packt bei schö-
nem Wetter auch eure Badehosen ein. 
Wir freuen uns auf euch :-) Ab 15:00 Uhr 
geht’s los :-) 

Skateboard-Workshop
In Zusammenarbeit mit dem Jugend-
zentrum Zoom wagen wir uns auf die 
Bretter, die die Welt bedeuten! Probiert 
euch auf dem Skateboard aus. Wir 
kümmern uns um das Equipment. An-
meldung am AKI oder im Zoom bis 
15.07.2023 erforderlich! 

27.07.2023 School ś Out Grillparty
Was gibt´s schöneres als mit leckerem Es-
sen in die Sommerferien zu starten! Wir 
schmeißen den Grill an und stimmen uns 
auf 6 Wochen ohne Schule ein! Bringt 
eure Eltern, Freunde und Geschwister 
mit. Wir freuen uns auf euch! 14:00-
18:00 Uhr 
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SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Für die beiden Mannschaf-
ten des SVO war es ohne 
Zweifel eine gute und ge-
lungene Runde. Beide wa-

ren vorn dabei und zeigten gute Ergebnisse.

Da wirbelt unser Annette mal eben über die 
Bahn und zeigt den Herren wie man man-
ches Bild einfach und ohne große Fehler 
spielt. Mit Sigrid Ott ist noch eine Geheim-
waffe dabei, die die Bahnen rockt.

Unsere Spieler sind in einem guten Kegel-
alter, aber trotzdem fehlt es an Nachwuchs. 
Schön wäre es, wenn wir die Jugend zu uns 
holen könnten. Trotz Events, z.B. die Ferien-
freizeit vom Sanderrasen, ist bisher noch 
keiner bei dieser tollen Sportart geblieben. 

Wir haben mit Annette und Holger Schmitt 
als Übungsleiter beste Voraussetzungen für 
den Kegelsport. Beide sind aktive Sport-
kegler und können ihre Erfahrungen gut 
weitergeben.

Wenn ihr Kids Langeweile habt, dann 
sind wir die richtige Adresse! 
Dies gilt aber auch für die Erwachsenen, 
denn Kegelsport ist Bewegung pur!

Das Gehirn koordiniert alle Abläufe. Die 
Augen richten uns aus, wo wir stehen müs-
sen. Die Hände nehmen die Kugel auf, die 
es als Hand- oder Lochkugeln gibt. In einer 
leicht gebückten Haltung bewegen sich 
die Beine mit maximal drei Schritten. Mit 
Anlauf, die Kugel schwingend, nach hinten 
ziehend, mit Schwung und der nötigen 
Kraft dem Ziel der 9 Kegel entgegen. Üb-
rigens bremsen müssen wir den Anlauf 
auch. Dieser Ablauf ist schnell gelernt und 
Ihr könnt bei uns mitspielen. 
Wir, die Kegelsportabteilung des SVO, 
würden über Euch freuen!

Freizeitsport – Hobbykegeln mit dem 
Stammtisch in lustiger und gemischter 
Runde, beim Bierchen und Schoppen mit 
Freunden und Bekannten oder Arbeits-
kollegen ist bei uns auf den Bahnen in der 
Dürrbachtalhalle möglich. 
Unser Christian Ganzer berät Sie gerne.

Rentnertreff – die alten Knochen nicht 
einrosten lassen. Zum Nachmittagstreff 
stehen Ihnen unsere Bahnen und Räum-
lichkeiten zur Verfügung. Wer nicht Ke-
geln möchte, die illustre Kartelrunde beim 
Schafkopf, Waden oder Skat ist auch 
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie über 
Christian Ganzer – fernmündlich also per 
Telefon unter 0176/63132323 oder per 
Mail christian-ganzer@t-online.de oder 
kommen Sie doch mal an der Kegelbahn 
vorbei !!

In diesem Sinne man sieht sich und Gut 
Holz – Die Kegler aus O-Dürrbach !!

Jürgen Fischer
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STADT WÜRZBURG
Bienenlehrpfad
Eröffnung des Bienenlehrpfades in 
Oberdürrbach zum Weltbienentag.
Seit nunmehr sechs Jahren ist der Weltbie-
nentag bedeutsam, um auf die Wichtigkeit 
der Bienen in unserem Ökosystem hinzu-
weisen und den Bienenschutz aktiv voran-
zutreiben. Pünktlich zu diesem besonde-
ren Tag wurde nun in Oberdürrbach am 
20. Mai 2023 ein Bienenlehrpfad eröffnet, 
der – begleitet von der Honigbiene „Melli“ 
und der Wildbiene „Tina“ – zahlreiche In-
formationen und Aktionen rund um den 
Lebensraum der Tiere bereithält. 

Und nicht nur die Namensgebung der bei-
den tierischen Begleiterinnen wird im Rah-
men des Lehrpfades thematisiert. Vielmehr 
bietet ein Schaukasten die Möglichkeit, das 
muntere Treiben im Bienenstock live mit-

zuverfolgen oder den auf Nahrung hinwei-
senden Tanz der Bienen anhand eines hier-
für speziell angefertigten Bodenmosaiks 
nachzustellen. Wer mehr über die Vielfalt 
und Lebensweise der Wildbienen erfahren 
möchte, kann sich schwungvoll an einem 
Drehrad betätigen und interessante Infor-
mationen zu zehn der in Bayern vorkom-
menden 500 Wildbienenarten erhalten.

„Zukünftig soll der Bienenlehrpfad für die 
umweltpädagogische Bildungsarbeit ge-
nutzt werden, um zahlreiche Kinder und 
Jugendliche für Bienen oder Insekten im 
Allgemeinen zu begeistern und für den
Bienenschutz zu sensibilisieren“, freut sich 
Bürgermeister Martin Heilig über die Fer-
tigstellung der Attraktion. Der Lehrpfad 
wurde durch das leidenschaftliche Enga-
gement zahlreicher Bürgerinnen und Bür-
ger aus Oberdürrbach initiiert und ins Le-
ben gerufen. Er erfüllt den langgehegten 
Wunsch, die Begeisterung für Bienen an 
einem ganz besonderen Ort zu teilen.

Besonders erfreulich ist auch, dass hierbei 
das Gartenamt der Stadt Würzburg durch 

den großartigen Einsatz und die Zusam-
menarbeit der Maurer, Schreiner, Mitarbei-
ter der zuständigen Grünkolonne und den 
Azubis das Projekt erfolgreich planen und 
vollumfänglich umsetzen konnte, ergänzt 
Gartenamtsleiter Dr. Helge Bert Grob.

Im Rahmen eines Pressetermins wurde der 
Bienenlehrpfad am 20. Mai 2023 um 13:00 
Uhr eröffnet. Er befindet sich direkt am Fuß- 
bzw. Radweg in Oberdürrbach, ca. 150 m 
südlich der Kirche St. Josef.

Christian Weiß

Bildunterschrift: Biene auf Pollensuche an Löwenzahn
Quelle: Heike Lenz, Gartenamt der Stadt Würzburg
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Gelungener WM-Test
Franziska Freudenberger wird Dritte 
bei den Paris Open

Schon traditionell trifft sich 
die europäische Ju-Jitsu 
Kampfsportelite im Frühjahr 

zum Grand Prix Turnier der Paris Open vor 
den Toren der französischen Hauptstadt.
Für Jamila Chatterjee, Franziska Freuden-
berger und Johannes Aumüller vom SV 
Oberdürrbach, die alle Mitglieder des 
Bundeskaders sind, ein wichtiges Turnier 
im Zuge der Vorbereitung auf die Welt-
meisterschaft im Juli in der Mongolei.

Die amtierende Weltmeisterin bis 63 kg 
Franzi Freudenberger besiegte zum Auf-
takt Megane Giet aus Frankreich souve-
rän dank technischer Überlegenheit. Im 
anschließenden Kampf gegen die quirli-
ge Niederländerin und spätere Siegerin 
Marie-Flore Redegeld mußte sie sich aber 
nach starkem Kampf und Punkterückstand 
geschlagen geben. Die Oberdürrbacherin 
war damit allerdings für das „kleine Finale“ 
um Platz drei qualifiziert, das Franzi gegen 
die ebenfalls für die Niederlande startende 
Milou van Rijn bereits nach nur einer Minu-
te Kampfzeit vorzeitig siegreich beendete.
Unterm Strich ein gelungener WM-Test für 
die 28-Jährige. Daß aktuell zur möglichen 
Topform noch ein Quentchen fehlt ist an-
gesichts des Zeitplanes bis Juli nicht nur 
verschmerzbar, sondern wohl auch Teil des 
Vorbereitungskonzeptes, wie Bundestrainer 
Roland Köhler andeutete.

Jamila Chatterjee trat bis 57 kg an, fand 
leider nicht zu ihrer gewohnten Form und 
schied nach zwei Niederlagen in Folge aus. 
Gleich ganz ins Wasser fiel das Turnier für 
den amtierenden WM-Dritten Johannes 
Aumüller, der zwar mit angereist war aber 
den Wettkampf kurz vor Beginn krankheits-
bedingt absagen mußte.
Ebenfalls für den SVO ging Katharina Wag-
ner in der Klasse bis 63 kg an den Start. 
Obwohl die 26-Jährige mit vollem Einsatz 
bei der Sache war, spielten ihr doch die 
Nerven bei ihrem ersten Auslandsturnier 
einen Streich. Katharina mußte in ihren 
zwei Kämpfen gegen jeweils französische 
Konkurrentinnen am Ende deutliche Nie-
derlagen hinnehmen, was allein aufgrund 
der technischen Fähigkeiten der Landes-
kaderathletin eigentlich nicht nötig gewe-
sen wäre.

So nahmen unsere designierten WM-Teil-
nehmer aus Paris also eine Medaille und 
jede Menge Erfahrung mit nach Hause. Das 
qualifizierte Bundestrainerteam wird sicher 
dafür sorgen, daß unsere Ju-Jutsuka pünkt-
lich zum Start der WM in Bestform nach 
Ulaanbaatar fahren werden.

Stefan Buchberger

v.l.: Lilian Weiken (D, 2.Platz), Marie-Flore Redegeld (NL, 1.Platz), 
Franziska Freudenberger (SVO, 3.Platz), Juliana Ferreira (F, 
3.Platz)

GOTTESDIENSTE | TERMINE 
Dürrbachtal
Immanuelkirche Unterdürrbach

So.	11.06.	 09.45 Uhr	 Gottesdienst m. 
Pfrin Susanne Wildfeuer
Di.	 13.06.	 14.30 Uhr Seniorenkreis: Ge-
schichten aus der Notaufnahme Lesung 
mit Inge Wollschläger, Infos bei Inge 
Wollschläger 0931 3228484
So.	25.06.	 15.00 Uhr	 Gottesdienst 
zum Johannisfest in St. Johannis mit Ge-
meindefest und anschließendem Konzert
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Neue Medien
Es ist wieder so weit. Wir haben uns auf 
Shoppingtour begeben und haben fleißig 
eingekauft. Ihr findet bei uns viele neue 

Bilderbücher, Erstlesebücher und weitere 
Kinderbücher. Darüber hinaus haben wir 
auch in dem Bereich Thriller und Krimis, 
Historische Romane sowie Lifestyle neue 
Bücher erworben. Diese werden wir nun 
nach und nach in unserem Bestand aufneh-
men und Euch wie üblich in den Regalen 
mit den Neuheiten bereitstellen.

Wir freuen uns auch immer auf Eure Lese-
empfehlungen sowie Feedback zu unseren 
empfohlenen Büchern.

Ihr könnt auch gerne bei unseren aussor-
tierten Büchern schauen und Euch welche 
mitnehmen. Hier würden wir uns dann 
über eine kleine Spende freuen. Zum Weg-
schmeißen sind unsere Bücher dann doch 
zu schade!

Kommt also vorbei und entdeckt neue 
und alte Bücher neu!

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 

Öffnungszeiten:
Mi. von 16:00 – 18:00 Uhr, So. von 10:00 – 12:00 Uhr 
buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de
PS: Wir werden über unsere Social Media Kanä-
le euch immer auf dem Laufenden halten, jetzt 
schnell folgen unter: https://www.instagram.com/
buecherei_oberduerrbach/ 
https://www.facebook.com/
BuechereiOberduerrbach/

KNORRHALLA E. V.
Die Jugend der K.G. 
Knorrhalla ging in die 
Luft

Am Samstag, 6. Mai 2023 
unternahm die Jugend der 
K.G. Knorrhalla einen Aus-
flug zum Flugsport Club 
Würzburg am Schenken-
turm. Erich Götz, in der 

K.G. Knorrhalla zuständig für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, lud nicht nur Garde-
tänzerinnen, sondern auch Mitglieder des 
Jugendpräsidiums, den Jugendelferrat und 
die Trainerinnen dazu ein, Würzburg, wie 

ein Vogel einmal von oben zu sehen. Der 
Flug dauerte ungefähr eine viertel Stun-
de und weckte bei so manchem die Lust, 
nochmal für mehr wiederzukommen. Ab-
gerundet wurde der Nachmittag beim 
FSCW durch einen Besuch des Towers.

Viele der Kinder waren begeistert, ihr eige-
nes Haus mal von oben zu sehen. „Es ist 
krass, wie klein Würzburg von oben wirkt“, 
sagte der 1. Gesellschaftspräsident der K.G. 

Knorrhalla, Pascal Pfeuffer. Das Highlight 
des Rundfluges in 1.000 m Höhe war defini-
tiv die kleine Achterbahnfahrt im Flugzeug. 
Wer vorne neben dem Piloten saß durf-
te auch einmal kurz lenken. Vielen lieben 
Dank an dieser Stelle an die Piloten Joshua 
Liman und Leopold Buschmann-Gräf und 
dem Flugsport Club Würzburg, die diesen 
Nachmittag möglich machten, sowie noch-
mals an Erich Götz, der die Flüge gespon-
sert hatte.

Egal ob Weihnachtsfeiern oder gemeinsa-
me Ausflüge, das Jugendpräsidium organi-
siert übers ganze Jahr verschiedene Aktio-
nen und trägt somit aktiv zum Vereinsleben 
bei. Die K.G. Knorrhalla besteht schon seit 
1950 und ist nicht nur Faschings-, sondern 
auch Brauchtumsverein. Das heißt, zusätz-
lich zur Veranstaltung einer eigenen Prunk-
sitzung und der alljährlichen Teilnahme am 
Würzburger Faschingsumzug, organisiert 
die Karnevalsgesellschaft auch fern von der 
Faschingszeit verschiedene Brauchtums-
feste, wie zuletzt das Maifest am 1. Mai. Im 
Herbst diesen Jahres folgt dann wieder das 
Erntedankfest, beides wichtige Beiträge für 
die Gemeinschaft in Oberdürrbach.

Johanna Balling
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2-Zi. Dachwo. 58 m² in Wü-Grombühl, Gas-Etagen-Heiz. von privat zu 
verk. VB 218.000 Euro weitere Details unter www.kaempf.com/info.pdf 
Tel.: 0931-8098955

Ganz kleine Glas-Schraubgläser und verschiedene Größere zu verschen-
ken Tel. 0931-22488 / rufe zurück

James Brown Singles und Langspielplatten, einzeln oder komplett, Infos 
und Bilder über rk2000@gmx.de

LEXIKON - 20 Bände zu verschenken Telefon 0931-22488 / rufe zurück

Bilderrahmen verglast, Sondermaß 142 x 71 außen, mit Passepartout, 
Stahlseil zur Aufhängung, 25 Euro, Infos und Bilder über rk2000@gmx.de

KETTLER-Herren-ALURAD zu verkaufen Telefon 0931 - 22488 / rufe zurück

Steingut/Keramik blau-grau, Schmalzfaß, Schüsseln, Krug, Töpfe, 5 Euro 
pro Stück, Infos und Bilder über rk2000@gmx.de, 0174-4775098

Keramikübertöpfe, royalblau/dunkelblau, versch. Größen 15-28 cm, 5-10 
Euro pro Stück, 0174-4775098

Familie mit 2 Kindern aus Würzburg, gesichertes Einkommen, sucht frei-
stehendes Einfamilienhaus ab 130m² Wohnfläche m. Garten i. Raum Würz-
burg bis Umkreis 10 km bevorzugt von Privat. Gesamtkaufpreis bis 600.000 
EUR. Alternativ Baugrundstück ab 450m² bis Gesamtkaufpreis 220.000 EUR. 
Tel. 0931 45328814, wohnhaus2023@web.de

MICRO SCOOTER MAXI MICRO DELUXE blue und lila. Guter Zustand, Rol-
len u. Lager wurden gewechselt. Preis ca. 55 Euro/Stück. Tel. 0171-4248775. 

Hama Bügelperlen für kleines Geld in die Kinderspardose. Ca. 4000 Per-
len, farbig sortiert + original verpackte Päckchen mit vielen Bügelformen. 
Tel. 0171-4248775.

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Bitte schicken Sie Ihren Text (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Mainfrankenkurier  
c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)
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